
   

 
 

Landschaftsschutzgebietsverordnungen der Region Hannover 
 
LSG-H 16 – Burgdorfer Holz   
 
Fundstelle: Gemeinsames Amtsblatt für die Region Hannover und die Landeshauptstadt Hannover  
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I. Änderungsverordnung zur 
Verordnung zum Schutz des Landschaftsteiles „Burgdorfer Holz” (LSG-H 16) 

in den Städten Burgdorf und Lehrte und der Gemeinde Uetze,  
Landkreis Hannover  

vom 13.07.1999 (Abl. LkHan. Nr. 29/1999 v. 22.07.1999, S. 252) 
 

 
Aufgrund der §§ 26 Abs. 1 und 22 Abs. 1 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) in der 
Fassung vom 29.07.2009 (BGBl. I S. 2.542), zuletzt geändert durch Artikel 4 Abs. 100 des Ge-
setzes vom 07.08.2013 (BGBl. I S. 3.154), in Verbindung mit den §§ 19, 31 Abs. 1 S. 1 des Nie-
dersächsischen Ausführungsgesetzes zum Bundesnaturschutzgesetz (NAGBNatSchG) in der 
Fassung vom 19.02.2010 (Nds. GVBl. Nr. 6 vom 26.02.2010, S. 104) und §§ 161 Nr. 3 und 58 
Abs. 1 Nr. 5 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17.12.2010 
(Nds. GVBl. 2010, S. 576), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.12.2013 (Nds. GVBl. Nr. 
23/2013, S. 307), wird verordnet: 
 
 

§ 1 
Landschaftsschutzgebiet 

 
(1) Der in der anliegenden Karte im Maßstab 1 : 5.000 gekennzeichnete  Bereich  mit einer 

Größe von ca. 1.270 m²  wird aus dem Landschaftsschutzgebiet entlassen. Der in der 
Karte gekennzeichnete Bereich mit einer Größe von ca. 7.140 m²  wird in das Land-
schaftsschutzgebiet aufgenommen. Die Karte ist Bestandteil dieser Verordnung.  
 

(2) Die Gesamtfläche des Landschaftsschutzgebietes ändert sich dadurch auf ca. 5.947 ha. 
 
  

 
§ 2 

Inkrafttreten 
 

Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung im gemeinsamen Amtsblatt für die 
Region Hannover und die Landeshauptstadt Hannover in Kraft. 
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